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Index

10/07 Verwaltungsgerichtshof

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

FinStrG §156 Abs4;

VwGG §41 Abs1;

1. FinStrG Art. 1 § 156 heute

2. FinStrG Art. 1 § 156 gültig ab 12.08.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2014

3. FinStrG Art. 1 § 156 gültig von 01.01.2014 bis 11.08.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

4. FinStrG Art. 1 § 156 gültig von 01.01.2011 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 104/2010

5. FinStrG Art. 1 § 156 gültig von 01.01.1976 bis 31.12.2010 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 335/1975

1. VwGG § 41 heute

2. VwGG § 41 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 41 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 41 gültig von 01.07.2012 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

5. VwGG § 41 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 41 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Die Berufungsbehörde ist gehalten, dem Berufungswerber eine nach dem Akteninhalt anzunehmende Verspätung der

Verbesserung seiner Berufung vorzuhalten. Da die Berufungsbehörde dies unterlassen hat, unterliegt das zur Frage

der Rechtzeitigkeit der Verbesserung der Berufung erstattete Vorbringen nicht dem im verwaltungsgerichtlichen

Verfahren herrschenden Neuerungsverbot, womit sich der Verwaltungsgerichtshof mit diesem auseinanderzusetzen

hat (vgl. etwa das hg. Erkenntnis vom 29. April 2011, Zl. 2011/02/0063).Die Berufungsbehörde ist gehalten, dem

Berufungswerber eine nach dem Akteninhalt anzunehmende Verspätung der Verbesserung seiner Berufung

vorzuhalten. Da die Berufungsbehörde dies unterlassen hat, unterliegt das zur Frage der Rechtzeitigkeit der

Verbesserung der Berufung erstattete Vorbringen nicht dem im verwaltungsgerichtlichen Verfahren herrschenden

Neuerungsverbot, womit sich der Verwaltungsgerichtshof mit diesem auseinanderzusetzen hat vergleiche etwa das hg.

Erkenntnis vom 29. April 2011, Zl. 2011/02/0063).
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